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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

unsere Stadt lebt von der Vielfalt! Die aktuellen Diskussionen um die 
Integration in unserem Land werden von einigen rechtspopulistischen 
Politikern auf eine geradezu schäbige Art und Weise geführt.  
Im Namen der Münchner Gewerkschaften stelle ich deshalb unmissverständlich klar: 

Demokratie und Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit, Solidarität und Toleranz sind die Maßstäbe unseres 
Handelns. Wir stellen uns deshalb gegen jede Form von Rassismus und Fremdenfeindlichkeit!

Unser Ziel muss sein, soziale und gesellschaftliche Benachteiligungen aufzuheben, gute Arbeits- und Lebensbedingungen zu erlangen 
und die Rechte von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern zu stärken – unabhängig von Herkunft, Alter, Religion oder Geschlecht.

Dazu gehört auch eine starke und zielgerichtete Interessensvertretung der in unserer Stadt lebenden Gruppen. Aus diesem Grund 
rufe ich alle Wahlberechtigten auf, sich an der Wahl zum Ausländerbeirat zu beteiligen. Bitte nehmen geben Sie diesen Aufruf an Ihre 
Kolleginnen und Kollegen, Freude, Bekannte und in Ihrer Familie weiter.

In diesem Sinne: Vielfalt leben – Mitentscheiden – Wählen gehen!

Ihr

 

Christoph Frey
Vorsitzender
Deutscher Gewerkschaftsbund
Region München
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Wählen und gewählt werden kann bei der Wahl des Ausländerbei-
rats, wer ausländischer Staatsangehöriger ist und auf Antrag, wer 
die doppelte Staatsbürgerschaft besitzt oder seit dem 28.11.1998  
eingebürgert wurde.
Alle Wählerinnen und Wähler müssen am Wahltag mindestens 18 
Jahre alt sein und mindestens seit einem halben Jahr ihren Haupt-
wohnsitz in München haben. Gewählt wird der Ausländerbeirat für 
sechs Jahre.

Gewählt werden 40 stimmberechtigte Mitglieder. Damit kann die 
 umfassen. Es können aber auch 

weniger Kandidaten aufgestellt werden. Die Wähler/innen werden 
auch in 2010 kumulieren und panaschieren können.

Laut Stadtratsbeschluss soll der neue Beirat geschlechtergerecht 
gebildet werden. Die zur Wahl zugelassenen Listen müssen dem-
nach  bzw. Männern 
und Frauen besetzt sein. 

 

Weitere Informationen unter www.auslaenderbeirat-muenchen.de

 

Der Ausländerbeirat ist die Interessensvertretung der Münch-
nerinnen und Münchner mit ausländischer Staatsangehörig-
keit. In diesem Jahr wird der Ausländerbeirat neu gewählt. 
 

Im Ausländerbeirat vertreten 40 direkt gewählte Mitglieder mit 
Stimmrecht ehrenamtlich die Interessen von Migrantinnen und 
Migranten gegenüber dem Stadtrat und der Stadtverwaltung.  

Darüber hinaus engagiert sich der Beirat für die politische,  
rechtliche, soziale und kulturelle Gleichstellung von Deut-
schen und Nichtdeutschen.

In München vertritt der Ausländerbeirat rund 310.000 Men-
schen mit ausländischer Staatsangehörigkeit. Es ist wichtig, 
dass viele ihr aktives und passives Wahlrecht wahrnehmen. 


